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Der Bundesarzt berichtet über die kürzlich abgeschlossenen und noch laufenden 
Aktivitäten der Leitung Medizin. Der Bericht beinhaltet alle laufenden Maßnahmen 
dieser Legislaturperiode, alle in dieser Legislaturperiode abgeschlossenen 
Maßnahmen sowie weiterhin einzelne wichtige Maßnahmen aus der vergangenen 
Legislaturperiode. 
 
Abgeschlossene Tätigkeiten: 
 Teilnahme an Sitzung im Rahmen des Sachgebiets Qualitätssicherung bei der 

QSEH 
 Fertigstellung der neuen PO Medizin 
 Aktualisierung der Ausbildungsunterlage AV 7 nach Veröffentlichung der 

internationalen Leitlinien zur Wiederbelebung am 16.10.2015 
 Beteiligung an der Strategieberatung zur Neuausrichtung der 

Bundesarbeitsgemeinschaft Erste Hilfe 
 Aktualisierung der Anhänge zum Ausbilderhandbuch Rettungsschwimmen mit 

medizinischen Inhalten 
 GTÜM I Lehrgang mehrfach erfolgreich durchgeführt  
 Teilnahme am 2. AKNZ Fachkongress „Management besonderer Bedrohungs- 

und Schadenslagen“ 
 Teilnahme am Netzwerktreffen 2018 
 Durchführung RUND Leiter/Ausbilder-Schulungen 
 Teilnahme am „Erfahrungsaustausch“ mit den Berufsgenossenschaften und 

Information der Landesverbände zu aktuellen Problemen und Lösungswegen 
bei der EH-Ausbildung 

 Mitwirkung bei der Erstellung des neuen Konzeptes „Von Herzens-rettern und 
Lebensrettern“  

 Mitwirkung bei Auftaktsymposium zum Konzepte „Von Herzensrettern und 
Lebensrettern“ am 07.09.2018 in Berlin 

 Teilnahme an Workshops zum Thema „MANV im Zivilschutz“ als Teil der 
Rahmenkonzeption zivile Verteidigung 

 Beteiligung an Strategiegesprächen mit dem Ressort Verbands-kommunikation 
zum zukünftigen CDCI, insbesondere bei Druckwerken 

 Etablierung von Qualifizierungen im Bereich Erste Hilfe bei Kindernotfällen und 
Kursen für Erste Hilfe-Schulung in Bildungs- und Betreuungseinrichtungen für 
Kinder (Anhang 6 DGUV-G 304-001) sowie dazugehöriger Ausbilderschulungen.  

 Beratung zur Umsetzung der DGUV-R 105-002 „Tauchen mit Leicht-
tauchgeräten in Hilfeleistungsunternehmen“ bei (tauch-) medizinischen 
Aspekten.  

 Strategie-Gespräche zur weiteren Abstimmung der gemeinsamen 
Ausrichtung der Aktivitäten der Leitungen Ausbildung, Einsatz 
und Medizin 
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 Durchführung Pilotlehrgang „Dozent in der Erwachsenenbildung“ i. V. m. 
Multiplikator Erste Hilfe 

 Erneute Stellungnahme aus akutem Anlass zum Einsatz des Larynxtubus in der 
Sanitätsausbildung und im Sanitätsdienst 

 Abbruch der Kooperation mit der Firma Zoll im Hinblick auf 
Medizinprodukteberaterschulungen auf Beschluss der Ressorttagung 

 Erarbeitung Merkblatt Transport auf dem Wasser (gemeinsam mit Ressort 
Einsatz) 

 Neustrukturierung des Fachbereichs Realistische Unfall- und Notfalldarstellung 
(RUND) 

 Revision des „Leitfaden zum Umgang mit Medizinprodukten“  
 Mitwirkung in einer Arbeitsgruppe als Folge der zweiten bis sechsten Bad Boller 

Reanimationsgespräche 2019 
 Überarbeitung AV 5 „Grund- und Aufbaukurs RUND“ 
 Erstellung eines Ausbildungsrahmenplans für die Qualifizierung von Lehrkräften 

in der Ersten Hilfe (zu PO-Nr. 371) 
 Beteiligung Kooperationsprojekt mit Deutscher Sporthochschule und Leitung 

Ausbildung am Projekt „Retten stark adipöser Patienten“. 
 Zusammenarbeit mit dem VDST, sodass neue Guidelines in der 

Basisausbildung in beiden Organisationen gleich umgesetzt werden. Konzept 
des Aufbaukurses HLW im VDST abgeschlossen, DRSA werden als 
Ersatzleistung anerkannt 

 Teilnahme und Mitwirkung am ersten GRC Reanimationsdialog  
 Teilnahme am Sichtungskonsensusprozess, inkl. Sichtungskonsensuskonferenz  
 Beratung der Wissenschaftsredaktion des WDR zum Thema Apnoetauchen/ 

spez. medizinische Aspekte 
 Gemeinsame Erstellung der „Empfehlungen zur Durchführung von 

Bildungskonzepten der praxisorientierten Ersten Hilfe während der Corona-
Pandemie“ im Rahmen der BAGEH 

 Unterstützung des Fundraising bei der Bewertung von Spendenangeboten im 
Bereich Sachspenden von Schutzausstattung und Desinfektionsmitteln 

 Weiterentwicklung eines Hygieneleitfadens für den Einsatzdienst 
 Initiierung und Federführung bei einer gemeinsamen Stellungnahme von DLRG, 

VDST und GTÜM zur Tauchtauglichkeit nach überstandener COVID19-Infektion 
 Gemeinsame Verhandlung der Gebührenerstattung für Erste-Hilfe-Lehrgänge 

mit den Unfallversicherungsträgern im Rahmen der BAGEH 
 Beratung des Amtsgerichts Koblenz zum Thema Ertrinken 
 Konzeptionierung E-Learning zur kurzfristigen Umsetzung auf Grund dringender 

externer Notwendigkeiten  
 Verhandlungen mit QSEH/DGUV zur Verlängerung von Ausbilderlizenzen 
 E-Learning-Pilotprojekt erfolgreich durchgeführt 
 Mitwirkung bei der Übersetzung der aktualisierten Leitlinien zur 

Wiederbelebung  
 Abstimmung in der BAGEH über die Umsetzung in den 

Ausbildungsunterlagen für die Erste Hilfe in Deutschland 
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 Mitwirkung bei der Entwicklung einer neuen Konzeptionierung zur Fortführung 
der Kurse „Medizinische Erstversorgung mit Selbsthilfeinhalten“  
Erste Hilfe mit Selbstschutzinhalten (EHSH)  

 Unterstützung VK bei Videodrehs an der Küste 
 Wahl von Dr. Norbert Matthes als Mitglied im Exekutivkomitee des GRC in 

Nachfolge von Dr. Ulrich Jost 
 
Laufende Tätigkeiten: 
 Mitwirkung über die BAGEH in der Arbeitsgruppe BLS des GRC 
 Ressortübergreifende AG für ressortübergreifende Qualifizierungen und deren 

Weiterentwicklung (GGAB, Allg. Multi, Methodenkompetenz, etc.)  
 Konzeption Dozent in der Erwachsenenausbildung (DidE) in Zusammenarbeit 

mit Ressort Ausbildung 
 Beteiligung am Nationalen Aktionsbündnis Wiederbelebung NAWIB 
 „Kaltes Wasser“ als ressortübergreifendes Thema Ausbildung, Einsatz und 

Medizin. Begleitung von Konzeptionen aus medizinischer Sicht und 
Unterstützung mit Fachwissen. 

 Erweiterung der Referentenpools und Teams für ressortübergreifende 
Lehrgänge (Allgemeine Multiplikatoren-Schulung, Methodenkompetenz, …) um 
Mitglieder auch dem Fachbereich Medizin / PO3 

 Ständige Anpassung der Formulare des Bereichs Medizin an interne und 
externe Anforderungen 

 Anpassung des medizinischen Materialstellensortiments (AED-Geräte, 
Larynxtubus-Sets und Zubehör, …) 

 Mitwirkung bei der Konzeption der Evaluation der Erste Hilfe-Ausbildung im 
Rahmen der BAGEH 

 Mitwirkung an der Neuauflage der AWMF-Leitlinie (S2k) „Tauchunfall“ auf 
Einladung der Gesellschaft für Tauch- und Überdruckmedizin (GTÜM) 

 Mitwirkung bei der strategischen Weiterentwicklung des Deutschen Rates für 
Wiederbelebung (GRC). 

 Mitwirkung bei der Weiterentwicklung der Sanitätsmittelbevorratung des 
Bundes durch das BBK. 

 Kommunikation mit Fachverbänden, bspw. der Steiger Stiftung und Herstellern 
zur Umsetzung der STK-Anforderungen 

 Mitwirkung an der Erstellung der AWMF-Leitlinie „Katastrophenmedizinische 
präklinische Behandlungsleitlinie“ auf Einladung der Johannes-Gutenberg-
Universität Mainz 

 Mitwirkung an der Erstellung der AWMF-Leitlinie „Ethik in der 
Katastrophenmedizin“ auf Einladung der Universität Heidelberg 

 Gemeinsame Überlegung zur Kooperation mit dem Verein „mobile Retter e.V.“ 
im Rahmen der BAGEH 

 Beratung des Präsidiums zu medizinischen und 
epidemiologischen Fragen im Rahmen der COVID19-Pandemie 
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 Beratung der Landesverbände und Gliederungen zu medizinischen und 
epidemiologischen Fragen im Rahmen der COVID19-Pandemie 

 Erstellung und Mitwirkung bei der Erstellung diverser Rundschreiben im 
Rahmen der COVID19-Pandemie 

 Beantwortung von aktuellen Medienanfragen, z.B.: zum Thema „Ertrinken“ und 
„Kaltes Wasser“ 

 Beratung mit EU-Modul zur Vorhaltung von medizinischem Material und 
Medikamenten 

 Weiterentwicklung Funktionalität des ISC für EH-Lehrgänge 
 Überarbeitung von Textvorschlägen im Rahmen der SEO-Optimierung der 

Homepage (Suchmaschinenoptimierung) 
 Übernahme BAGEH-Vorsitz in 2021 
 Teilnahme am Erfahrungsaustausch mit der QSEH/DGUV, der BAGEH und dem 

Verband der privaten EH-Schulen 
 Unterstützung der Initiative „Wir beleben Deutschland wieder“ 

(ichrettedeinleben.de) 




